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Konkordatsrat der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz 

An die 
Vernehmlassungsteilnehmerinnen und –teilnehmer  

Sarnen und Luzern, 24. September 2008  

Optimierung der Führungsstruktur der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz 
Vernehmlassung 

Sehr geehrte Frau Regierungsrätin 
Sehr geehrter Herr Regierungsrat 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Pädagogische Hochschule Zentralschweiz (PHZ) bedarf einer grundlegenden Anpassung ihrer 
Betriebs- und Führungsstruktur. Dafür muss das Konkordat über die Pädagogische Hochschule Zent-
ralschweiz vom 15.12.2000 total revidiert werden. Eine Projektgruppe hat eine entsprechende Vorlage 
ausgearbeitet. Der Konkordatsrat hat den Bericht und den Vereinbarungsentwurf an seiner Sitzung 
vom 19. September 2008 zur Kenntnis genommen und beschlossen, dazu eine Vernehmlassung 
durchzuführen. 
 
Die Vernehmlassungsvorlage sieht vor, dass die drei heute teilautonom geführten Teilschulen zu einer 
einzigen Institution mit Standorten in Luzern, Goldau (SZ) und Zug zusammengeführt werden. Die 
PHZ soll dabei eine klare Führungsstruktur und ein neues Finanzierungskonzept erhalten. Das Leis-
tungsangebot an den drei Standorten soll nach inhaltlichen und betrieblichen Kriterien definiert wer-
den. Die Standorte sollen sich nicht mehr konkurrenzieren, und ineffiziente Parallelangebote sollen 
soweit möglich zusammengefasst werden. Zum heutigen Zeitpunkt können allerdings noch keine ver-
bindlichen Aussagen dazu gemacht werden, welche Studiengänge an welchem Standort angeboten 
werden. Die im Bericht hierzu beschriebenen Szenarien sind lediglich erste Modellüberlegungen. Die 
Umsetzung wird im Rahmen eines Organisationsentwicklungsprozesses durch die neue Hochschullei-
tung, gesteuert durch den Hochschulrat, vorzubereiten sein. Die Betriebsstruktur, die dann realisiert 
wird, muss nach Ansicht des Konkordatsrats sowohl inhaltlich als auch finanziell mindestens gleich-
wertig oder besser sein als die im Vernehmlassungsbericht skizzierten Szenarien. 
 
Der Vereinbarungsentwurf basiert in weiten Teilen auf dem Entwurf für eine neue Zentralschweizer 
Fachhochschulvereinbarung, der anfangs August 2008 in die Vernehmlassung gegeben wurde. Die 
dort zur Diskussion gestellten Varianten zu einzelnen Bestimmungen werden in der vorliegenden Ver-
nehmlassung zur PHZ-Vereinbarung nicht erneut aufgegriffen. Es ist vorgesehen, für die PHZ grund-
sätzlich dieselben Regelungen zu übernehmen, die auch für die Fachhochschule gelten werden.  



 

Wir bedienen Sie mit den Vernehmlassungsunterlagen und bitten Sie, uns Ihre Stellungnahme bis  
 

spätestens 15. Januar 2009 
 
zukommen zu lassen.  
 
Bitte beantworten Sie in Ihrer Stellungnahme insbesondere die folgenden Fragen: 
 

1. Sind Sie mit dem vorgeschlagenen Trägerschaftskonzept (Fusion der Trägerschaften zu einer 
Institution in regionaler Trägerschaft) grundsätzlich einverstanden? 

2. Wie beurteilen Sie die im Bericht diskutierten Szenarien für die betriebliche Organisation des 
Leistungsbereichs Ausbildung (Kap. 3.3.2)? Sehen Sie allenfalls realistisch umsetzbare Alter-
nativen? 

3. Wie beurteilen Sie die vorgeschlagene Abgeltung des Standortvorteils (vgl. Kap. 4.1.5)? 
4. Haben Sie Bemerkungen zu den Bestimmungen des Vereinbarungsentwurfs? Wir bitten Sie, 

insbesondere zu den Bestimmungen Stellung zu nehmen, die sich vom Entwurf für die Zent-
ralschweizer Fachhochschul-Vereinbarung unterscheiden. Diese sind im Kommentar mit dem 
Vermerk „materiell angepasst“ kenntlich gemacht.  

5. Haben Sie weitere Bemerkungen zu diesem Geschäft? 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
Konkordatsrat des  
Zentralschweizer Fachhochschul-Konkordats 

 

  

Regierungsrat Hans Hofer Dr. Christoph Mylaeus-Renggli 

Präsident 
Telefon 041 666 62 43 
hans.hofer@ow.ch 

Sekretär 
Telefon 041 226 00 63 
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Kopie z.K.: 
- Mitglieder des Konkordatsrats 
- Mitglieder der Projektgruppe 
- Sekretär der ZRK 
 
Beilagen: 
- Bericht der Projektgruppe 
- Vereinbarungsentwurf 
- Liste der Vernehmlassungsteilnehmer 
 
Die Vernehmlassungsunterlagen stehen auf der Website www.bildung-z.ch auch elektronisch zur Ver-
fügung. 
phz-optimierung-vernehmlassungschreiben.doc 



 

Vernehmlassung Optimierung PHZ: 
Vernehmlassungsteilnehmerinnen und –teilnehmer 
 

- Regierungsrat des Kantons Luzern, Bahnhofstrasse 15, 6002 Luzern 
- Regierungsrat des Kantons Uri, Rathausplatz 1, 6460 Altdorf 
- Regierungsrat des Kantons Schwyz, Regierungsgebäude, Postfach 1260, 6431 Schwyz 
- Regierungsrat des Kantons Obwalden, Rathaus, 6061 Sarnen 
- Regierungsrat des Kantons Nidwalden, Regierungsgebäude, 6371 Stans 
- Regierungsrat des Kantons Zug, Regierungsgebäude am Postplatz, Postfach, 6301 Zug 
- Schulen St. Michael Zug AG, Zugerbergstrasse 3, 6300 Zug 
- Zentralschweizer Finanzdirektoren-Konferenz ZFDK 
- Interparlamentarische Geschäftsprüfungskommission der PHZ,  

Herrn Kantonsrat Franz Enderli, Präsident, Hoheneich 5, 6064 Kerns 
- Beirat der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz,  

Frau Karin Bernath, Interkantonale Hochschule für Heilpädagogik, Schaffhauserstrasse 239, 
8050 Zürich 

- Direktion der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz, Zentralstrasse 18, 6002 Luzern 
- Rektorinnen und Rektoren der PHZ-Teilschulen 
- Angestellten-Verbände der PHZ-Teilschulen 
- ILCH 


